
Protokoll der 3. Sitzung des Schulelternrates der Realschule Süd im Schuljahr 2011/2012 am 

30.05.2012 

Beginn der Sitzung 19.45 Uhr   Ende der Sitzung 21.30 Uhr 

Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung  

Frau Eckoldt begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Zum Protokoll 

gibt es keine Anmerkungen. Besonders begrüßt wird der neue Vorstand des Schulvereins, der  

seine Arbeit aufgenommen hat und sich kurz vorstellt: Bernd Müller-Toll (8c,d) und Wiebke 

Wolkenhauer (8a). 

 

Bericht der Schulleitung 

Am 14. und 15.06. enden die Abschlussprüfungen der 10. Klassen mit der mündlichen Prüfung. 

Die Schüler der unteren Jahrgänge haben an diesen Tagen schulfrei, Info erfolgte bereits. 

Ab dem Schuljahr 2012/13 gilt der Klassenlehrerwechsel alle zwei Jahre. 

Am 17.04. fand mit Vertretern der Stadt und des Landkreises ein Treffen mit der KVG statt. Hier 

ging es um den dringenden Wunsch nach veränderten Busverbindungen für Kinder aus dem 

Bereich Nord, die zum SZ gelangen wollen. 

Für die neuen Fünftklässler findet am 21. und 22.06. die Anmeldung statt. Bisher liegen 79 

Trendmeldungen vor.  Aus Apensen und Hornburg liegen Anfragen von Eltern vor,  die ihr Kind 

auf eine Realschule schicken möchten. In diesen Ortschaften existiert nur noch eine Oberschule.  

Zur Zeit ist noch nicht abzusehen, ob noch Kinder an der RS Süd angemeldet werden, die wegen 

zu hoher Anmeldezahlen an der IGS abgelehnt wurden. 

(aktuelle Anmerkung der Schulleitung: 87 Anmeldungen, Stand 03.07.12) 

Für das kommende Schuljahr gibt es keine neuen Lehrerstellen an der RS. Frau Hempfling wird 

mit 20 Wochenstunden zurückkehren und Frau Geyer geht in den Ruhestand. 

Frau Schwedt macht noch auf folgende Termine aufmerksam, die auch alle auf der Homepage 

einsehbar sind: 

29.06. Entlasssung Klasse 10 (schulfrei untere Jahrgänge) 

16.07. SchiLf-Teamtagung (schulfrei ) 

17.07. Swim and Run – Gerne können auch Eltern an dieser Veranstaltung teilnehmen! 

19.07. Fußballturnier, Schulevent 

20.07. Zeugnisausgabe – Schulschluss nach der 3. Stunde – Sommerferien! 

Anregung aus der Elternschaft die schulfreien Tage aufgrund der Abschlussprüfungen früher 

bekanntzugeben. 

 

Bericht vom Schulvorstand 

Am 12.09. hält Herr Becker einen Vortrag zum Thema Cyber-Mobbing.  

Zum Medienkonzept für Buxtehuder Schulen wird sich eine Arbeitsgruppe aus Elternvertretern 

und Lehrern bilden.  

Im nächsten Jahr wird Frau Prühs eine Reit-AG anbieten können. In der vorletzten Schulwoche 

wird ein „Schnupperreiten“ stattfinden. Es wurden drei interaktive Tafeln angeschafft. 

 



Bericht von der Gesamtkonferenz 

Die Schulregeln wurden neu verfasst – siehe Anlage. 

 

Bericht vom Stadtelternrat 

Am 23.05. fand in der Kalle-Gerloff-Schule gemeinsam mit den Landtagsabgeordneten Seefried 

und Dammann-Tamke eine Sitzung zum Thema Inklusion statt.  

Der Ist-Zustand für Buxtehude wurde dort wie folgt dargestellt: 

• kein freiwilliger Beginn inklusiver Beschulung in den Grundschulen zum Schuljahr 2012/13 

• Die Grundschule Altkloster wird in diesem Jahr, vorbehaltlich der Genehmigung, letztmalig eine 

Integrationsklasse einrichten 

• möglicherweise auch Einrichtung von Integrationsklassen 

• Abstimmung mit den weiterführenden Schulen ab 13.6. 

• Eltern haben das Wahlrecht zwischen Förder- und Regelschulen 

• Förderschulen bleiben bestehen (Ausnahme Lernen im Primarbereich, diese Kinder werden in 

Regel-Grundschulen eingeschult) 

• Für den Grundschulbereich wird bis 2013 eine barrierefreie Schwerpunktschule festgelegt und 

geschaffen. 

• inklusive weiterführende Schulen zum Schuljahr 2013 werden die IGS, die HS und RS Süd und 

bis 2018 eines der beiden Gymnasien als Schwerpunktschule 

Folgende Punkte sind noch nicht abschließend geregelt: 

• Verteilung der Förderstunden (Anzahl/Modus) 

• Klassenbildungserlass 

• Verfahren zur Feststellung des Förderbedarfs 

Ein umfassendes Protokoll zu der Sitzung wird demnächst auf der Homepage des 

Stadtelternrates unter: www.stadtelternrat.info zu finden sein. 

Anmerkung von Frau Schwedt: Im nächsten Schuljahr wird es an der RS Süd wieder eine 

Kooperationsklasse geben. Für das Jahr 2013/14 kann hierzu noch keine Aussage gemacht 

werden. 

 

Bericht vom Kreiselternrat 

In der letzten Sitzung ging es um Kandidatengewinnung für den Landeselternrat. 

 

Berichte aus den Fachkonferenzen: 

Geschichte: Auswahl eines neuen Geschichtsbuches, Internetzugang für aktuelle 

Unterrichtsmaterialien wurde genehmigt. 

Politik: Diskussion über einheitliches Bewertungssystem. Politiklehrer des Jahrganges 8 wünschen 

sich die zugunsten des Wirtschaftsprojektes abgegebene Unterrichtsstunde zurück, da der 

Unterrichtsstoff in einer Stunde nicht zu schaffen ist. 



Sport: Triathlon-Förderprogramm wurde vorgestellt. 

Biologie: Diskussion über jahrgangsübergreifende Themen – Schwierigkeiten bei 

Fachlehrerwechsel 

Chemie: Notenschlüssel wie bisher 

Werte und Normen, Religion: Frage, wie man mit Schülern umgeht, die vom Religionsuntericht 

abgemeldet sind. Religion findet in der Regel in der 1. Oder 6. Stunde statt, so dass betroffene 

Kinder zu Hause bleiben bzw. nach Hause gehen können. 

Physik: Bericht über die Idee Smartphones im Rahmen eines Projektes im Unterricht einzusetzten 

– über diese Idee diskutieren die Elternvertreter in der Sitzung. 

 

Schulentwicklung Haupt- und Realschule Süd 

Die Einführung einer Oberschule am SZ Süd ist für die nächsten zwei Jahre kein Thema. Man 

wolle die Realschule nicht für ein unklares Oberschulkonzept aufgeben und erst Entwicklungen 

abwarten. 

 

Berichte aus der Elternschaft, Termine, Verschiedenes 

Frau Schwedt fragt nach Ergebnissen aus den Klassenelternabenden zum Thema 

„Elternsprechtag“. In vielen Klassen hat seit der letzten Sitzung kein Elternabend stattgefunden. 

Aus den übrigen Klassen kommen Ideen wie, Elternsprechtag jeweils einmal mit Klassenlehrer 

und einmal mit den Fachlehrern der Klasse; Sprechtag nur für Eltern, die von den Lehrern zu 

einem Gespräch aufgefordert werden. Frau Schwedt bittet das Thema zu Beginn des Schuljahres 

auf den Elternabenden nochmals anzusprechen und Ideen an das Sekretariat zu schicken. 

 

Anfrage von Frau Eckoldt, inwieweit die RS bei den Planungen zur Renovierung des Forums 

miteinbezogen wird. 

Der Notfallplan „Amoklauf“  wird regelmäßig aktualisiert. 

 

 

Nachsatz zum Protokoll: 

Liebe Elternvertreter, 

meine Amtszeit als Schulelternratsvorsitzende geht mit diesem Schuljahr zu Ende. Leider habe ich auf 
der Sitzung vergessen, mich bei allen für die gute Zusammenarbeit in den letzten zwei Schuljahren zu 
bedanken und speziell von den Elternvertretern der 10. Klassen zu verabschieden. Die meisten von 
denen haben über viele Jahre Elternarbeit gemacht und sich sehr in der Schule engagiert. Ihr werdet 
fehlen! 

Die Elternvertreter aus den 6. und 8. Klassen möchte ich auf diesem Weg motivieren, sich wieder als 
Elternvertreter zur Wahl zu stellen und würde mich freuen, viele auf der ersten Sitzung im neuen 
Schuljahr wieder zu sehen. 

Susi Eckoldt 

 

 

 


